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Buchbesprechungen

Die stadtischen Verkehrsmittel. Ge-
genwartsfragen des stadtischen Per-
sonenverkehrs; Schriftenreihe des
Seminars fiir Fremdenverkehr und
Verkehrspolitik an der Handels-
hochschule St. Gallen; Nr.12; mit
Beitrigen von W. Fischer, K. Leib-
brand, O. Miescher, F. Bandi,
E. Heiniger, F. Joss; 136 S. Text;
18 Abb.; Polygraph. Verlag, Zii-
rich und St. Gallen, 1953.

Schon seit mehr als einem Jahr-
zehnt zieht das Seminar fiir Fremden-
verkehr und Verkehrspolitik an der
Handelshochschule in St. Gallen die
Aufmerksamkeit weiterer Kreise auf
sich. Im Laufe dieser Kriegs- und
Nachkriegsjahre konnte denn auch ein
volles Dutzend Fachschriften verof-
fentlich werden, welche die heutige
Verkehrsproblematik einer ernst zu
nehmenden Kritik unterziehen. Es
kann unseres FErachtens keineswegs
schaden, die betreffenden Themata
und die Autoren der Schriften unseren
Lesern bekanntzugeben:

Nr.1: W. Hunziker und K. Krapf:
Grundriss der Allgemeinen Frem-
denverkehrslehre ;

Nr.2: Verkehr und Tourismus in der
Kriegswirtschaft; Referate;

Nr. 3: W. Hunziker, B. Diethelm,
A. Tth, K. Krapf: Kurort - Kur-
direktor - Verkehrsdirektor; ein
Beitrag zur Institutionenlehre des
Fremdenverkehrs und zur Abkla-
rung von Wesen und Funktionen
des Fremdenverkehrsortes sowie
der Stellung, Aufgaben und Aus-
bildung seiner Organe;

Nr.4: Nachkriegsprobleme von Ver-
kehr und Tourismus; Referate;
Nr. 5: W. Hunziker: System und
Hauptprobleme einer wissenschaft-

lichen Fremdenverkehrslehre;

Nr. 6: Problémes de I’aprés-guerre;
Rapports;

Nr. 7: Erholung und Arbeitskraft;
Referate;

Nr. 8: Der internationale Reisezah-
lungsverkehr; Referate;

Nr. 9: Rudolf Schifer: Die festen
Kosten inshesondere im schweize-
rischen Hotelbetrieb

Nr. 10: Theodor Felber: Der Frem-
denverkehr im Lichte des inter-
nationalen Zahlungsverkehrs in der
Nachkriegszeit, unter besonderer
Beriicksichtigung der Schweiz;

Nr. 11: Paul Legler: Das Rechnungs-
wesen des Reisebiiros; ein Beitrag
zur Lehre vom Rechnungswesen
der Dienstleistungsbetriebe.

Das zwolfte und bisher letzte Heft
dieser Schriftenreihe soll nunmehr
besonders unter die Lupe genommen
werden. Im Gesamtfragenkomplex der
Verkehrsprobleme tritt der Nahver-
kehr mehr und mehr in den Vorder-
grund, da er besonders dringlich einer
Sanierung bediirftig erscheint. Das
Seminar fiir Fremdenverkehr war des-
halb gut beraten, als es die «stid-
tischen Verkehrsmittel» als ein des
Interesses wiirdiges Objekt betrach-

tete und zu seiner Behandlung die
prominentesten Fachminner heranzog.
In der Tat sind an der Behandlung
der Themata der Direktor des Kreises
IIT der SBB, der Professor fiir Ver-
kehrswissenschaft an der Eidg. Tech-
nischen Hochschule, der Direktor der
Basler Verkehrsbetriebe, der Direktor
der Verkehrsbetriebe der Stadt Bern,
der Direktor der Verkehrsbetriebe der
Stadt Ziirich und der Direktor der
Verkehrsbetriebe der Stadt St. Gallen
beteiligt. Dies erklirt sich aus der Tat-
sache, dass mit dem Wachstum unserer
Stidte der regelmissige tigliche Per-
sonen-Nahverkehr immer grossere An-
forderungen an die Verkehrsunterneh-
mungen stellt. Namentlich die Bewil-
tigung des heutigen Verkehrs im Kern
der Stiddte ist zu einer schwierigen
Aufgabe geworden. Die Probleme, die
sich stellen, sind sowohl verkehrstech-
nischer und verkehrswirtschaftlicher
als auch stddtebaulicher Natur. Vor
allem geht es dabei um die Wahl des
nach den technischen und wirtschaft-
lichen Gegebenheiten zweckmissigsten
Verkehrsmittels sowie um den Aus-
gleich zwischen den Anforderungen,
die der offentliche Verkehr einerseits,
der private Verkehr anderseits infolge
des sprunghaften Anwachsens des Mo-
torfahrzeugbestandes an den Strassen-
raum stellt. Diesen allgemeinen For-
derungen wurde durch folgende Unter-
teilung des Inhaltes Rechnung getra-
gen: Professor Leibbrand liess sich
vernehmen iiber «die Wechselbezie-
hungen zwischen Verkehr und Stidte-
bau»; Direktor Miescher (Basler Ver-
kehrsbetriebe) bearbeitete das Thema
«Technik und Verwendung der stidti-
schen Verkehrsmittel». Ueber die «Ent-
wicklung der 6ffentlichen stidtischen
Verkehrsmittel im Ausland» infor-
miert Direktor Bandi (Berner Ver-
kehrsbetriebe), withrend Direktor Hei-
niger von den stadtziircherischen Ver-
kehrsbetrieben die «Tarifgestaltung
und Kundendienst der stidtischen Ver-
kehrsunternehmungen» auf Herz und
Nieren priifte. Direktor Joss (Ver-
kehrsbetriebe St. Gallen) nahm die
Behandlung der Frage «Kostenstruk-
tur von Strassenbahn, Trolleybus und
Autobusy auf sich. All diese Probleme
waren iibrigens Gegenstand eines Kur-
ses, der vom Seminar fiir Verkehrs-
politik in Verbindung mit den Schwei-
zerischen Verwaltungskursen im Fe-
bruar 1952 an der Handelshochschule
St. Gallen veranstaltet wurde. Von der
Wiedergabe des Referats von W.Schoch
iiber «Verkehrsregelung in den Stid-
ten» musste leider abgesehen werden,
da es sich im wesentlichen um einen
Lichtbildervortrag handelte und das
reiche Bildmaterial der Kosten wegen
nicht reproduziert werden konnte.
Einer Erwidhnung wert sind die bei-
gegebenen Tabellen und Abbildungen.
So kénnen z. B. Verkehrsspitzen im
Tagesrhythmus genau verfolgt werden;
ersichtlich ist auch die Hiufung von
Trameinheiten in einzelnen Abschnit-
ten des Netzes zu der und der Tages-
zeit, um nur einige kleine Proben zu
geben. Die Schrift kann bestens emp-
fohlen werden. Vg.

Neues
vom Biichermarkt

Land Development in the Metro-
politan Area of Toronto. Heraus-
gegeben durch E.G.Faludi; 65 S.
Text; 30 S. Abb.; the Toronto
Real Estate Board. 1952.

Es ist reizvoll, landesplanerische
Erfahrungen, die wir in der Schweiz
oder in unserem alten Europa ma-
chen, mit denjenigen iiberseeischer
Linder zu vergleichen. Daher wird
jedes Werk, welches aus solchen
Weltgegenden dem Fachmann auf
den Schreibtisch, bzw. das Zeichen-
pult gelangt, mit besonderem Inter-
esse studiert. Das vorliegende Werk
kommt dieser Neugierde weitgehend
entgegen, indem es aufschlussreiche
Angaben iiber gemeinniitziges Bauen
im Wohn-, Geschifts- und Industrie-
sektor der kanadischen Stadt Toronto
bietet. Die Lésungen, die dabei ge-
boten werden, entbehren keineswegs
der Originalitit, wenn wir Europier
uns auch zuerst mit der uns fremden
Terminologie befreunden miissen. Die
einzelnen Quartiere und Vorstidte —
der eigentliche Stadtkern von Toronto,
Etobikoke, North York, East York,
Scarborough — werden einer sepa-
raten Priifung unterzogen und jedes
einzelne Quartier nochmals in klei-
nere Einheiten unterteilt. Dadurch
kommt jedoch der thematische Ge-
sichtspunkt im  Inhaltsverzeichnis
kaum mehr zum Ausdruck, was inso-
fern zu bedauern ist, weil dadurch
ein uns gerade interessierendes Teil-
problem aus verschiedenen geogra-
phischen Fragmenten herausgeschiilt
werden muss. Vg.

Gewisserschutz und Abwasseran-
lagen. Sondernummer des «Schwei-
zer Baublattsy, II. Teil; heraus-
gegeben in Zusammenarbeit mit
dem Verband Schweiz. Abwasser-
fachleute VSA ; 260 S. Text; Abb.;
Verlag Baublatt AG, Riischlikon,
1952.

In Ausgabe Nr.38 des Jahrganges
1952 des «Schweizer Baublattes» wurde
unter dem gleichen Titel eine Reihe
von mehr theoretischen Abhandlun-
gen namhafter Fachleute iiber das
Thema «Gewisserschutz und Abwasser-
reinigungsanlageny publiziert. In der
vorliegenden Nummer bringt nun der
Verlag neben einem Ueberblick iiber
die Bestrebungen zur Abwassersanie-
rung in den verschiedenen Kantonen
und einem Aufsatz iiber die Behand-
lung der industriellen Abwiisser eine
grosse Zahl in Betrieb stehender oder
projektierter ~Abwasser-Kliranlagen
zur Darstellung. Dieses Anschauungs-
material diirfte fiir alle Fachleute, fiir
Behérden und fiir jeden Biirger, der
sich um die Losung der Abwasserpro-
bleme ernsthaft bemiiht, von grossem
Wert sein. Das Studium der vielen
veroffentlichen Beschreibungen und
Pline verhilft dem Laien zu besse-
rem Verstindnis der vielschichtigen
Materie. Vag.

47



	Neues vom Büchermarkt

